
Gemeinde Broderstorf
Beschlussvorlage
BV/BAU/156/2022-1
öffentlich

Ausbau Bushaltestellen in Steinfeld (Dorfstraße 
15, 18, 22a)

Organisationseinheit:
BEL/SG Bauamt

Datum
05.04.2023

Bearbeitung:
Beatrice Gertenbach

Beratungsfolge Geplante 
Sitzungstermine

Ö / N

Ausschuss für Bauwesen und 
Territorialentwicklung Broderstorf 
(Vorberatung)

17.04.2023 Ö

Gemeindevertretung Broderstorf 
(Entscheidung) 03.05.2023 Ö

Sachverhalt
In der Sitzung der Gemeindevertretung am 07.12.2022 wurde das Problem der 
unausgebauten Bushaltestellen in Steinfeld bei Dorfstraße 15 und Dorfstraße 18 – 
22a mit der Beschlussvorlage BV-BAU-156-2022 vorgestellt. Die Beschlussvorlage 
sah vor, dass die Gemeinde Broderstorf die Planungskosten der Leistungsphasen 
1 – 4 der Verkehrsplanung gem. HOAI übernimmt, um das Projekt zu beginnen 
und den Landkreis als Straßenbaulastträger zu unterstützen.
Die Gemeindvertretung hat sich in der Sitzung entschieden, dass mit dem 
Landkreis Rostock ein Gespräch gesucht wird.
Am 28.03.2023 fand das Gespräch mit dem Landkreis statt. Das Protokoll ist als 
Anlage beigefügt.
Der Landkreis plant die Sanierung der Straße im Bereich der Dorfstraße 14 – 16, 
um das anfallende Niederschlagswasser der Straße, welches sich am Straßenrand 
sammelt und nicht abfließen kann, geführt abzuleiten. Mit dieser Maßnahme 
sollen auch die Bushaltestellen und der Gehweg zur Anbindung der Haltestellen 
an den Öftenhävener Weg sowie die Bushaltestellen im Bereich Dorfstraße 
18/22a gebaut werden. In dem Gespräch war man sich einig, dass es am 
sinnvollsten ist, wenn die Maßnahmen zusammen in einem Projekt unter 
Federführung des Landkreises umgesetzt werden.
Der Landkreis hat keine Mittel im aktuellen Haushalt für die Straßensanierung 
und die Errichtung der Bushaltestellen eingestellt und kann mit dem Projekt nicht 
beginnen.
Die Gemeinde Broderstorf kann den Landkreis unterstützen, um mit dem Projekt 
starten zu können, indem sie die Planungsleistungen pauschal – ohne 
Rückzahlung – bezuschusst mit 45.000,00 Euro.
Der Landkreis erklärte sich bereit, nach Zahlung des Zuschusses der Gemeinde 
Broderstorf die Planungsleistungen auszuschreiben und im laufenden Haushalt 
nach freien Mitteln für die Baukosten zu suchen. Ansonsten soll die Maßnahme im 
Haushalt 2025 in der Priorität ganz oben eingeordnet werden.



In einer Vereinbarung zwischen der Gemeinde Broderstorf und dem Landkreis 
Rostock sind die Zuständigkeiten, der Umfang der Maßnahmen und die 
Finanzierung zu regeln.
Mit dieser Vereinbarung werden 3 Projekte in einer Maßnahme umgesetzt:

1. Sanierung der Kreisstraße – die Pfützenbildung auf der K20 im Bereich 
Dorfstraße 14-16 wird behoben

2. Errichtung von 4 Bushaltestellen – vor Dorfstraße 15, 18 und 22a an der K20
3. Errichtung Gehweg einschl. Straßenbeleuchtung - fußläufige Anbindung der 

Bushaltestellen Dorfstraße 15 zum Öftenhävener Weg
In der Vereinbarung wird der pauschale Zuschuss der Gemeinde Broderstorf in 
Höhe von 45.000,00 Euro für die Planungsleistungen vereinbart und ermöglicht 
den Beginn der Projekte und eine mögliche bauliche Umsetzung schon in 2024.
Folgt die Gemeinde Broderstorf nicht dem Beschlussvorschlag zum Abschluss der 
Vereinbarung, werden in den nächsten 3 Jahren die Bushaltestellen seitens des 
Landkreises Rostock nicht errichtet werden können und die derzeitigen 
gefährliche Situationen an den Bushaltestellen ändern sich nicht für die 
Schulkinder und Fahrgäste.

Auswirkungen auf das Liegenschaftsamt:
Die geplanten Standorte der Haltestellen befinden sich auf den 
Straßengrundstücken des Landkreises Rostock. 
Flurstücke im Eigentum der Gemeinde Broderstorf sind nicht betroffen.

Beschlussvorschlag
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Broderstorf beschließt, dass eine 
Vereinbarung mit dem Landkreis Rostock zum Bau der Bushaltestellen im Bereich 
Steinfeld, Dorfstraße 15 und 18/22a, dem Bau eines Gehweges einschl. 
Straßenbeleuchtung zur Anbindung des Öftenhävener Weges und die Sanierung 
der Straße im Bereich Dorfstraße 14-16 geschlossen wird, die unter anderem 
einen pauschalen Zuschuss ohne Rückzahlung in Höhe von 45.000,00 Euro an 
den Landkreis Rostock für die Beauftragung der Planungsleistungen beinhaltet.

Die Bürgermeisterin und ihr Stellvertreter werden bevollmächtigt die 
Vereinbarung zu unterzeichnen.

Bemerkung: Auf Grund des § 24 Kommunalverfassung M-V haben folgende Mitglieder weder an der Beratung 
noch an der Abstimmung mitgewirkt:

Die Ausführungen unter „Finanzielle Auswirkungen“ sind Bestandteil des Beschlusses.
Auf die Vorlage, welche allen Gremiumsmitgliedern zugegangen ist, wird verwiesen. Sie ist Bestandteil der 
Niederschrift und der Urschrift als Anlage beigefügt.»

Finanzielle Auswirkungen
Die Kostenteilung mit dem Landkreis Rostock gestaltet sich wie folgt:

1. Zuschuss ohne Rückzahlung zu den Planungsleistungen in Höhe 45.000,00 
Euro durch die Gemeinde Broderstorf

2. die Kosten für die Bushaltestellen und die Sanierung der Straße trägt der 
Landkreis Rostock

3. die Kosten für die Gehweganbindung Öftenhävener Weg einschl. 
Straßenbeleuchtung in Höhe von ca. 50.000,00 Euro trägt die Gemeinde 



Broderstorf

Im Haushalt 2023 sind eingestellt:
1. 50.000,00 Euro auf dem Konto 54100.7853200.0960000, 

Investitionsnummer 5410022002.2
2. 50.000,00 Euro auf dem Konto 54100.7853200.0960000, 

Investitionsnummer 5410022003.1
Die Finanzierung ist gesichert.

Anlage/n
1 BV-BAU-453-2021_Bushaltestellen Steinfeld (öffentlich)
2 2022-11-17_Karte_Alte Schulstraße (öffentlich)
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